
Bank Nachricht.
Applikation soll bei der nächsten Gesetzgebung

- von Pcnnfylvanicn gemacht werden für die Incor-
poraüvn einer Bank mit allgemeinen Disconto-
und andern Bankier-Privilegien, welche in der
Stadt Catafauqua, Lecha Caunty, errichtet werden
soll, unter dem Namen: ?Farmers und Me-
chanik s B a nk von Catafauqua," mit
einen, Capital von Zweihundert tausend Thaler,
und mit dem Privilegium, dasselbe auf Dreihun-
dert taufend Thaler vermehren zu dürfen.

George Friederich. Jacob Rupp.
Jacob Deilo. Daniel A. Huth,
Abrain. Ach», Pbaon Albrigbt.
Samuel Sanier, Henry 2- Haberackcr,
Robert Oberlv, Nathan Klotz,
Ics>!ph sichtenwall»r. Henry Knetuicry.
Daoid Themas, Jeremias) RiU.r, .
S. s. ?aciar, Pcter Roth.
Willtai» Getz, CHarles Kidd.
'.'.vi Haas, George «och.
George Deily. Owen Lavbcld,

B. F. Sn^nd/
George Koch. CbaS. W. Rau,

lohu M.irkS,
'

William »!. Fegelv,
s Morgan Enmnuel, Samuel Romig,

Joseph Saubach. Jeffe Knoufc.
Charles G. Schneller, Renben Gackenbach,
lobn HudderS. Salonion Kenmierer,
Peter Stecket. Nelson Werkheiser,
Charles Miller. George Äortz.
Owen Frieterich.l Josepk Kidd,
I. W. Weaver. Charles Nolf,
David A. Tombler. ) Nathan Feglev.
F B. Martin, John Williams,
Joshua Hunt, jr. Samuel Colver,

Paul Balliet, Jsaac E. Chandler,

Josiah Naqcl, A. H. Gilbert,

Samuel Thomas, Zlaron tsiscnhard,
Jonas Beiry, John Heß,
G. W. Kloß, Edward Kern,
William Schneck, Nathan Sieger,

George Rotk. Owen Kern,
I Peter Trorell. jr. Joel Sentz,

Joseph Sieger, Jeremiab Kern,
John Weber, Samuel Kübler,
George Rer. A. C. McCartv,
John Minnich, jr. Henrv German,

üiierv, Robert Sicckel,
Thomas Butz, Joseph Bien>,
Joseph Miller, Jacob Mickten,

Tboe, F. Nutz. A, I. Seagreaves,
Peter Mickten. James Keck.
lobn Trorell. Benj. F. Beisel,
A. I. G. Dubs, Hirani Balliet,
William Bnrke, A. H. Desb,
Aaron Schreiber, A. W. Kinscv,

Catasauqua, Man 18.1853. n.ikZM

Wohlfeil! Wohlfeil!! Wohlfeil! !!

Der wohlfeile
Hnt,-Kappen- und Fnr-Stohr
S!o. 21, West-Hamilton-St. der Stadt Allentown.

Unterzeichneter, herzlich dankbar für genossene
sehr liberale Kundschaft, wünscht den, allgemeinen
Publikum, so wie seinen Freuuden im besonderen
anzuzeigen, daß er gegenwärtig eine herrliche Aus-
wahl
Alle Arten und Verschiedenheiten von

Hüten, Kappen, Mussö, Boas, Cuffs
u. s. w.

auf Hand hat, und immerhin zum Verkauf auf
Hand halten wird?alles nach den neuesten Mo-
den, auf die beste und dauerhafteste Weise, und an
billigern Preiße» als diese Artikel je in dieser
Stadt verkauft wurden. Er kann das Publikum
versichern, daß feine Waaren so sein werden, daß
sie in keiner Hinsicht zu übertreffen sind. Dies istzwar viel gesagt, aber es ist Alles Wahrheit?mit
?Humbuggm" will er nichts zu thun haben. In
die Ferne zu gehen, Stoff ausschneiden oder aus-
schneiden laßen, von solchen die keine Kenner von
Waaren sind, und dies dann daheim ausposaunen
laßen, würde er verabscheuen. Auch gibt er sich
nicht mit artificial Glanz ab?sondern zieht den
natürlichen Glanz vor, der seine Glätte nicht in
einigen Tagen verliert. Kurz er zieht es vor, das
Publikum seine Waaren probiren zu laßen, und
dann wird man auch bald finden, daß dieselbe es
nicht nöthig haben. Wer noch nicht gelernt hat,
daß alle solche die, .humbuggm" es höchst nöthig
haben, in ihrem Geschäft mit ihren Nachharn glei-
chen Schritt zu halten, ist wirklich weit hinter der
Zeit.

Wer irgend etwas aus diesem Geschäftszweige
braucht, ist achtungsvoll eingeladen bei ihm anzu-
sprechen und sich selbst von dem Gesagten zu übe»
zeugen?ja, zu überzeugen, daß er wirklich in sei-
nem Stohr hat, was er vorgibt zu haben.

Durch pünktliche und getreue Bedienung und
diebilligsten Preißen die in dieser Stadt ge-
fordert werden, hofft er sich seinen Antheil der

Gunst de» Publikums zuzusichern.
SsS'Stvhrhalter ini Lande werden darauf auf-

merksam gcmacht, daß er alle diese Artikel beim
Großen und Kleinen verkauft, und daß er sie an
Philadelphia und Neu-lork Preißen damit ve»
sorgen kann.

Vergehet eS nicht, sein Stohr ist No. 21, die
nächste Thüre oberhalb Schnurman's Stohr.

William Keck.
Allentown, Okt. 26. nqAM

Ausverkauf an Koste«
Mit der Absicht ans Geschäften zu gehen.

Bedin g un g? C ä s ch.
Der Unterzeichnete zeigt den Einwohnern von

Allentown und dem Publikum im Allgemeinen an,
daß er feinen ganzen Stock von Stohrgütern an
den ersten Einkaufspreisen ausverkauft, indem er
das Stohrgefchäft hier aufgeben wird. Der Stock
besteht ans einer allgemeinen Verschiedenheit von
Waaren jeder Benennung, und die Aufmerksamkeit
von Allen wird daher auf diese positive Thatsache
gelenkt.

Also Alle, die ihr gute BargainS zu machen
wünscht, rufet an am Bolksstohr.

I. W. Grubb.
September 28. nqbv

Calender
Auf das Jahr lBÄt?Deutsche und Englische?-
soeben erhalte» und beim Großen und Kleinen an
de» billigstenPreißcn zu verkaufen bei

Kick, Guth und Lrcxler.

Pennsylvania

Breinig, Ueligh Sc Lrcimji,
Süd-Ost Ecke der 7ten und Hamilton

Straße,
NUcntow», Pa..

Zeigen ihren Freunden und einem geehrte» Publi-
kum achtuugsvcll an, daß sie in Gesellschaft getreten

Kaufmannö-Schneider-Geschäft,

Tuch von allen Farben und Preisen; Eas-
simere, Sattinets, Westenzeug von jeder
Benennung, entschließend schwarze Sa-
tin, Figurirte, Cashmere, Marseilles,
u. s. w., feine Hemden und Hemdekra-
gen, Stocks, Cravatten, Strümpfen,
Hosenträger,

Jhr^Stock' -

Fertige Kleider,

Kunden Arbeit

I. Jsaac Breinig,
John Neligh,
John L. Breinig.

«llei.town, Sept. 7. 1853. »c>3M

Der wohlfeile
Stiefel- und Ichnh-Stohr

No. 9 Ost Hamilton-Straße der Stadt Allentaun.
Unterzeichneter zeigt

MU I hiermit einem geehrten
U I Publikum crgebenst an,

daß er sein Geschäft
?gch immer an obigem
Ort fortbetreibt, allwo
er immer ein vollstän-

diges Assortiment
Stiefel lruö Schuherv

für Herren, Damen und Kinder
auf Hand halten, und auch auf Bestellung verfer-
tigen wird, welche Artikel er alle ganz wohlfeil
zum Verkauf anbietet. Für seine Arbeit kann er
bürgen, da sie beinahe alle unter seiner eigenen Auf-
sicht gemacht werden. Rufet an und urtheilet für
Euch selbst.

wird pünktlich und billig be-
sorgt.

Er ist dankbar für genossene Kundschaft, und
wird sich bestreben durch gute Arbeit, Pünktlichkeit

weitem. D a n i e l M i l l e r.
Allentaun, Oktober 26. nqZM

Excursionen nach dem

Crysta» Paiast?
entral^liieg elbayn, Neu-Jerse

Anfangend ani Donnerstag, den l3ten Oktober,
1853, und jeden Donnerstag, bis zur Beendi-
gung der Welt-Ausstellung.
Tickets werden verkauft die den Käufer berech-

tigen die halb sieben oder halb zehn Uhr Morgen-
Karren von Easton zu nehmen, und entweder am
nämlichen oder nächsten Tag zurück zu'kommcn.

Preis für die Exeursion, mit Einschluß eines
FreiticketS um den Crystall-Palast zu besuchen,

K 2 50.
Tickets können gekauft werden einen Tag vor

der Exeursion, bei A. Wint, Hope'S Expreß-Of-
fice, Allentown, fSwie in Hope'S Expreß-Office,
Bethlehem.

Oktober 12. nqZni

Kurire dich selbst !

DerTascheu-Esculapius,
oder: Jedermann sein eigner Arzt.

» ei
l).^

-»and der an einei» gewissen Hustet leidet, onS.iiin-
schnierj, »nrubiqcn Nächte», nervösen Gesllble» cd.r
andern dvSpextischcn Sensationen, sollte einen Augen-
blick langer säumen den Sscularius ;u lesen. Haben
Verheircubete cder Unverkeirathele irgend ein gcbei-
ineS Uebel, leset diese? nützliche Buch, indem es schon
Tauende solcher Unglücklichen aus den, Todcsrachen

22 Cents in einem Briefe sendet, erhält

Dr. Win. Aoung,
No. IMSpru.e St.. Philadelphia.

S'pt.'niber 14, 1853. nqll

Wichtig für Kaufleute!

Weimer, Breinig S 5 Co.
benalS

Wholesale
Csttttnisiion Merchantö

Produkten Häi»dler,
No. 246 Waschittgton Straße, Ncw Aork.

öffnende, das Resultat bei dieser Zeit vielmehr zu ih-
rer materielle» Gejchäflv-Wchlfahrl beigetragen ha.

chend sind, wodurch erfolgt, tag ein großer Belauf sei-
nen Weg »ach dem gro?» Zufuhrkort Reuvork neh-
meu inu?nach welchem Orte die Speknlaloren an-

soviel belobnender sind.
Ueber dreißig Dampffchiffe. zu denen bald noch

mehrere liinzugefilgt werden, inachen bereits regelmä-
ßige Fabrten «ach und von diesem Hafen nach denen
der südlich.'» Staaten. Euba, Süd-Amerika, Calisor-
nicn,Australien, England, Irland, Frankreich nnd ei-

Schiffen gehen und kommen beständig nach und von
allen Ibeilen der Welt.

größte Handelsori uud bequemste Hafe» für Schiffe
und Dämpfer, wird datier beständig von denselben
iiberfluthet, welche einen ungeheuern Belaus aller Ar.

Pcter Breinig, jr.
Francis H. Weidner.

C. und L. Denison, 82 nnd 84 Depot, '
Silkmar, Sbissald u. C0.,226 Front St. / New-
Harper und Brüder, PublisberS, 327, 32!)

und 331 Pearl St. i Fork.Stone, Star und Co., 34 Courtland St.
David D. Wagner, President der Easton B'k, Easton.
.'lugustuS Luckenbach, Esq. 1
Jacob Rice, > Bethlehem.

<«rider und Lerch, >

'

Oktober 5,1353. nqbv

Große und wohlfeile
Ofen- und Vlechschmiederei,

L!o. IL, West Hamilton-Straße. Allentaun.

Der Unterschriebene macht dem geehrten Publi-
kum die Anzeige, daß er die Ofen-- und Blech-
schmiederci, (früher von Israel Aingling betrieben)

und zwar aus die großartigste Weise. Er wird
fortwährend auf Hand halten und auf Bestellung
verfertige» :

Globe Kochöfen für Holz lind Kohlen;
(sapital Kochöfen do.; Delaware

Kochöfen; Portable Range;
Office-, Barstuben- und

Parlor-Oefen.
Das dazu gehörige Koch-Geschirr ist aus die

dauerhafteste Weise verfertigt.
Rohr und Blechgeschirr

wird in großer Auswahl auf Hand gehalten.
Daclideckc» mit Blech

wird auf die beste Art verrichtet und Dachka »-

deln werden immer von den besten geliefert.
Jede Art Flickarbeit wird auf die kürzeste An-

zeige gethan und altes Gußeisen, Kupfer, Zum
und Blei an den höchsten Preisen im Austausch
für Waare» angenommen.

Seine Preise werden in allen Hinsichten so bil-
lig sein als irgendwo sonst und dann wird noch

Fünf Prozent Abzug für Lasch
erlaubt. Rufet daher an und urtheilet selbst,
Alle die ihr etwas aus diese,» Fache braucht, uud
ihr werdet cö zu eurem Vortheil finden.

Owen R. Hoffman,
Durch Ifrael lingltng. Agent.

oS-Solche, die noch in den alten Büchern an

Israel I> ingling schulden, belieben inner-
halb (Z Wochen entweder an ihn selbst oder an
William Madder » abzubezahlen, denn die-

selben müssen in Reinheit gebracht werden.
Oktober 5. n.iZM

Haus zu verlehnen.
Ei» gutes neues Wohnhaus, gelegen

.lvtil.nahe Gricscmer'S Gastbause in Südwheit
hall, Eanntv, ist zu verlehnen. Besiu wird
am lsten nächsten April gegeben. Dasselbe wür-
de sich gut für einen Taglöhner paßen. Das Nä-
here bei dem Eigenthümer.

C. Franklin Butz.
Oktober 19. nq3»i

Da«

Ocutsche Agcntur-Comptmr
von C. B. Richard. 74 Grccnwich St.. N. V»rk.

Bringt hierdurch zur Kcnntuisi des Publikums,
daß die Herren H. Blumer u. Co. zu seine»

"

d h cl l

W. H. Blumer und Eo.

Oktober 2l)> n.stiM

Neues Wandpapier Waarenlager.

Dnrion k Laninji
Fabrlzirer und Importeure?,

No. 12! Arch Straße, 2tc Thüre oberhalb der Ute».
Philadelphia,

Wo gefunden werden kann das größte und schön-
ste Assortiment in der City.

Käufer vom Lande werden es zu ihrem Vortheil
finden an unserm Stohr anzurufen, wo fie mit ei-
nem vorzügliche» Artikel, an den niedrigste» Prei-
ßen befriedigt werden können.

September 21, l853. nq?.M

SMIH und Wofdcvt,
(Yr o e e r s

und Händler in Provisionen, Theen, Weinen, Li-
quören, u. f. w.

ihr ?okal verleg! von No. 222 Nord 2te
Straße (nebe» dem schwarzen Pferd Wirihsbans)

Nordwestlichen Ecke der Delaware Avenue und
Vine Straße, Philadelphia,

've sie ein qroü.'S Asiorteuient von Güter auf Hand

September 2S, n.l3

Buch-Agenten verlangt.

dieses al/eine angenelime und rrcfttliche Beschäfti-
gung finden. Ziir das Nähere addrchirc man (post-
frei)

I. W. Bradley, Publischer,
No. 43 Noed Vierte Straße, Philadelphia.

September 28. nakM

Platform Waagen
H>o» jeder Verschiedenheit, schicklich für Riegelbaki-

»cn, etc., zum Wiege» von Heu, Koklen, Er«

Abbott und Co.,
Nachfolger von Elliceit uud Abbott.

September 28. l8?>3. »q3M

Port Mnnnieü, pocketbilcher
und Fäncn Güter.

Aiifmerksamkeit von Händler» und Andern wi>d
hierdurch gelenkt auf die Port MonnaiS, Poeker-

fignren, Perl, Schell und Silber Card Cases,
vörcS, CabaS. Nadelbücher. Geldgilrtel, Eiqar Cascs.PortfolioS, Rasiermessern und Straps, Reiseflaschen,
feine Schneidwaare», sammt einer großen Varietät von

F-H-SmtN),

Ll>s Arch St., unter der vre». Philadelpliia.
Augnst 24. nq3M

Carpets und Oeltücher.

grobe Jnduceuients anzubieten und an den niedersten
preisen i» der Stadt beim Greven und Kleine» zu

verkaufe».

Superfeine Ingram /
Feine und Mediuni do.

Und Oellücher von 2 bis 24 Fuß breit,

H. H. Eldridge,
Eine Tbüre ober der Cbeenut. zwischen der Zweiten
Tepteml «r 21,1853. nc>3M

Große !
Bargains in Carpctingö.

(sarpets und Oeltücher,

Reiche

Sa" al
WMfeile Carpets.

Robert B. Walker,
Igt) Chcsnüt Strasse, unter der Achten. Philadelphia.

September 28,1853. »>i3M

Papier und Tinte.
Jede Art vorzügliches Schreibpapier, so

wie von der Kesten Tinte, ist sederzeit beim
Großen und Kleinen ganz billig zu haben
im Buchstohr des ?Patrioten."

Nene Schul bück er.
lliiterzeichnete Buchhändler, No. Bt, Nord Jte

Straß,', Philadelphia, schmeicheln sich »un ii»
Stande zu sei», einem schon längst eristirende»
Mangel des Publikums abhelfen zu können. Es
ist dies »ämlich in einer
Rtthe-Folge von A'nfangö-Schulbüchern.

Sie haben sich nämlich neulich ein Interesse in
Sanders' Neihe-Folqe von Schul-
b »ich ern zugeeignet, und wünschen die Aufmerke

! samkelt des Piiblikums, der Eltern und Schul-Di
rektorc» darauf zu lenken. Es sind der Bücher
an der Zahl, die alle sehr herrlich '.»»gerichtet sind
und einander wohlerdacht nach Wunsch nachsol
gen. Sie sind auf guteH und schönes Papier ge
druckt, und angenehm und dauerhaft gebunden, unl
ein jedes der Lesebücher enthalt etwas Musik.

Das Publikum wird ernstlich darauf aufmerk-
sam gemacht, indem in dieser Hinsicht nie etwas
Vorzüglicheres vordem Publikum war.

Dieselbe sollen an ganz niedrigen Preisten abge-
lassen werden. Man beliebe dieselbe in den Buch-
stohrs in Augenschein zu nehmen.

Sower und Barnes.
Philadelphia, Juni '29. nqbv

Fauey PeZz-Ltohr.
Cbw. S. Mawsoie unb Co,

Importeurs und Verfertiger von
Fancy Pelzwerke,»,

r.'u cusze'debnke» Steck, de» sie bei», '«reßcn u»t

Stolire sind Ne" 83 Neid DiittegLtraßc,
ober der Arch, in' Philadelphia, und Maiden
üane, in Neuvoi-k.

Septembcr 28.
"

?qIM

Asstgnie-Verkanf
von schätzbarem

Ltegeltbou CkzeMhum.
Samstags den sten November, nächstens, um

l2 Uhr Mittags, soll in FogelSville.Obcnnacun-
gie Taunschip, Lccha Cauuty, nachfolgendes be-
schriebene schätzbare Eigenthum öffentlich verkauftwerden:

lenerwohlbekannte
Wirthshaus

Stand,
stclegcn in FogelSville, mit
Lotte und Garten, enthalt

tend IV7 Äiuthcn, und Stallung hinreichend um
ö<) Pferde zu stellen. Ein »iesehlendrr Bninnen
niit gutem Wasser ist brgucm beim Hause sowieeine Cisterne und Waschhaus.
Ebenfalls, ein Strich Hickorn, Kastanien

und Eichen Holzland,
gelegen Taunschip, gränzend an
Land von Stephen Schuhmacher, Benjaniin Fogel,
George Muthhard, Solomon Lichtcuwalter und
Anderes, enthaltend l 8 Acker und 26 Ruthe», und
wird in vier Lotten, wovon eine jede von 4 bis 3
Acker enthalten wird, verkauft werden.

Ebenfalls, ein Strich Holzland,
gelegen in Weißenburg T.iunschi», Lecha Eauntv,
gränzend an Land von Samuel Hcffner, I.Seip,
Daniel Nupp, Samuel Smith, Henry Lorasch
und Nathan Weiler, eiithaltcud 27 Acker und 25
Ruthe». Besagter Strich ist in sechs schickliche
Lotten eingetheilt.

Ebenfalls, ein Strich Holzland,
theils geklärt, gelegen in Weißenburg Taunschip,
gränzend an Land von Joshua Grim, I.Weih,
Daniel Nupp uud Benjaniin Fogel, enthaltend
26 Acker. Dieser Strich ist in drei schickliche Lot-
te» eingetheilt. '

Ebenfalls, ein Strich Holzland,
gelegen in Nicdcr-Maeungie Taunschip, gränzend
an Land letzthin von Jaeoh Desch, Jacob Huber,
jun., Henry Kuntz uud John Marsteller, cnthal-
tend l l Acker und lt) Ruthen.

Ebenfalls, eine Anzahl Baulotten,
gelegen in dem blühende» Städtchen, Fogelövillk.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-wartung von
Samuel A. Bridges,
EharleS W. Eooper,
Ephraim Trorell,

Assignies von Solomon Fogel nnd Frau.
VS-Jrgeud einigcs von dem obrnbcschricbcnm

Eigenthum kann durch privat Handel, zu irgend
einer Zeit zwischen jetzt und dein Verkausetage von
irgnid einem der obenbeuainten Assignies gekauft

Oktober 10. nq3m

Nachricht.
.'lmtsstubederßauerngegenseitigenFeucr-

Bersicherungs-Gesellschaft von Nor-
thampton Launty.

Mieter s.a,ar.'th Zsp.. Lkt. 8.185 Z.
I»de»i in >, er Nacht vom 2te» August l.tztens, das vcn

vcn lain c 6 G. odc r. ron Lew» r Mr.
Bethel Lsx., nu, allein Inhalt durch Feuer zerstörtvurde, welches versichert war in besagter Gesellschaft-ür -K3«<X>. und wovon nach gehöriger Ilntersuchung c«
ich ergibt dap bezahlt werden niuli, wozu gegen-
o.lrtig keine verwendbaren Fouds i» der Schatzkai»-»er suid.so der dazu ernannte» Conmiinee

.'estiuimi. dal! Sz Ccnts auf jede KIW des in besagter
versicherten Belauf» von den Mitgliedern

iiibezabli werte» solle, biiiiien 4» Tagen »ach dieser
H»achncht. gemälj des Freibriefv u. f. w. von besagte?
ÄeseUschast. an den Sekletar, dienend als Schatzmeister.

John P. Beisel, Sek.
Kür die Bequemlichkeit der Mite,lieber, sind Listenvon, Sek, elär i» die Handen der nachbeaiuten Personeng.geben. in

Raten der Ccntribution befinden, sie diesübei/b
"

z-'.hlcn inögcn, welches vom Lchatmeister beschönigt wcr-

Saniucl Seem. Allen Townjchip.
Pbilip Otenw.'ilder. !7st Allen.
Simo»Zra»ke»neld.Bet>>lehei»Tsp.u.Blreugh.
Ebristiu» Gold, gwichtill.

P.ier W. M'Fall/'.'rwer Mt. Betliel.
Job» Hunsb.rger, ?ber Mt. Bethel.
I. Dech, Es>>., Hanover in Northampton und

r'echa.
Pbilip Achenbach, Plainsielb.
laccb Deciner. Williaiiik.
Salomon Böbm, Ober- und Nieder-Sauccn.
lolui fl'ost, Salzburg.
>) eter Groß Es.i-, Nordwbeitball, Waschinglen,

Lowbill, Lvnn und Heidelberg.
lobn Sioi r, Südwbeilbq».
P.ter Romig. Ober- und NiedermakUtigie, und

Ober- uud S.'iedermilsord.
John P. Beisel, Ober- und Nieder-Nazarrth.

Okt. 12. I,g?

Die Rechnung
.'ON l?. Vcst, Schatzincister der ?Bauer» gegenseiti-

gen A.ii.r von

Judg
°

-ZS3O 01
"

ONo'er 1852. 4ZS2 IS

ven I. ipber nur Interessen. 4 7S

'u PeliUcS, 282 2S

»5.50 S 81

für Verlust durch Leiter. H4VVB 4<>
Liscouiir, !c. F. und M. Bank Easton. 8 Vit
Baar an verschiedene» Personen als Zeu-

gen »> C. Beiles' Verhör. !>g M t
.'ln I. A. Innes do. Unkosten. 73 Bt)'

Ädvokate» Fee« do. 3» vl»
Filr B.kaiinlmachungcn. 22
Coinnültee Über verschiedene Feuer 10 34

S. I. >)<ergcr. Jrribum in Premiuiu zurückboz? 4 lXt
I'eter Seip, Irrlbun, I 21
iZkatban Serch und andere Abschäßer von Raub

M. Weii sur Courll'au« in Belle«' Verhör 150

5. A. Sdnicnds für diesen Bericht j»bestüt. 5 lX>

Nachlast von Taren, nickt ju kolekiiren, vt> 58
Zwei Prozent ComnUsiion an Collettor« B<j <!3

Bilanz in Händen des Schatzmeister« 137 78j

e,sch ft

seit?'lpril I,
1853.

John P. Beisel, Sec.
Okt. 12.

'

nqlw

Jetzt ist eure Zeit!
Achtung! Achtung! Achtung!

Oer Ärnstal-Palast
zieht jetzt eine große Menschen-Menge nach Neu-
Aork, aber »ach allem Ansehen bei weiten, nicht so
viel als der Trockcn-Waaren Palast, oder die un-
geheure Quantität Stohr-Güter der

Herren James F. Klein und Comp.
No. 29, West-Hamilton Str. der Stadt Allen

. town.
Denn dieselbe sind soeben von Neu-Aork und

Philadelphia zurückgekehrt, allwo dieselbe einender
gröhwi

SroeL SrohvAüreme
eingekauft haben, der je »ach Allentown gebracht
wurde.

Dieser Stock besteht aus allen Arte» Dreßgü-
tern, als :

Schwarze und colorirte Seide, MerinoeS,
Cashmeres, Delaines, De BegeS,

Ginghams und ein sehr gro-
ßes Assortcment (sat-

tune.
Eine herrliche Auswahl SchawlS.

ÄlsCashmere Schawls, (hohe Farben)
Ban-Stäte do., Seidene do.. und schwe-
re Blanket do.

Für MaZ!ns-Att?üqe, ete.
Breites Tuch von allen Preisten und Far-

ben, eine ungewöhnliche gute und wohl-
feile Auswahl von Satinets und Caßi-
mere, alle Arten Veftings, Flannels
von allen Preißen und Farben, Lotton
Flanels, Drillings, alle Arten BlanketS,

u. s. w., u. s. w., u. s. w.
! Muslinö!

! Ebenfalls haben sie das größte uud beste Assor-
i lemeiit Muslin zum Verkauf eingelegt, welches je
in Allentown dem Publikum angeboten wurde, und

> offeuren dieselbe an Preißen die jeder a»nchme»
! wird, wenn er sie hört, denn sie sind in der That
ganz billig. Aber ihre

Grozerien
j übertreffen wirklich Alles welches je

erhört wurde. Sie haben Zucker
welcher gerne lv Cents werth ist den sie aber an
8 Eents verkaufen. Also Eaffee ganz billig, so
wie Thee, Spiees und kurz Alles welches zu diesem
Zweig gehört, welches alles sie zusammen heinahe
a» Kosten wieder zum Verkauf anmiete».

Sie sind dankbar für bisher genossene liberale
Unterstützung, und werden durch gute Waare» nnd
billige Pceiße strebe» ihren Antheil der Gunst deo
Publikums sich fernerhin zuzusichern.

I. F. Klein und Co. '
September 14. nqAm

Thomas Proton,

Zahnarzt in Allentaun,
Empfiehlt seine Dienste in diesem Fache feinen

Freunden uud einem geehrten Publikum im Beson-
dere». Er ist bereit volle SettS Zähne, so wie
einzelne Zähne nach Wunsch zu verfertige». Auch
füllt er und zieht Zähne ?Alles an den allcniie-
drigsten Preißen. Man rufe a»,'untersuche seine
Arbeit, und überzeuge sich selbst von der Güte,
Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billigkeit dersel-
ben.

Seine Office ist No. 15 Stra-
ße, der Oddfellow Halle gerade gegenüber.

Allentaun, Juli 27. nqbv

und Bierhefe.
Eiidesbenamter bringt hiermit den Einwohnern

Allentowns und einem verchrlichen Publikum über-
haupt die Anzeige, daß er eine

Straße im
östlichen Th.il der Stadt Allentown errichtet hat,
und jetzt bereit ist alle Ansprechenden mit dem al-
lerbestschmeckenden Bier-das nirgendswo über-
troffen werden kann ?im Großen und Kleinen?-
zu bedienen, und zwar wohlfeiler als es sonst-
wo gekauft werden kaun. Sein Lager- und ande-
res Bier ist nicht nur allein hier sondern auch in
der Ferne rühmlichst bekannt, weshalb dasselbe so
viele Liebhaber findet. Da er stets Bier bestän-
dig braut, so findet man es jederzeit frisch bei ihm.

Indem sein Haus sehr kommod eingerichtet ist.so können VcrgnügungS-Gclcllschasten die lange
Abend-Stunden bei ihm angenehm verweilen.

guten Hausfrauen Allentowns wird
crgebenst angezeigt, daß sie jederzeit frische Bierhe-
fe bei ihm haben können.

William Oberly.
Oktober 26. »qZu,


